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Zum Titelbild

»Aber Gottes Hilfe habe ich erfahren bis 
zum heutigen Tag …«
Das könnte ich auch sagen! Ich meine 
jetzt nicht, dass Gott mir durch überna-
türliche Wunder geholfen hätte. Es ging 
immer alles mit natürlichen Dingen zu. 
Meist hatte die Hilfe ein menschliches 
Gesicht  – ich meine das Gesicht der 
Freundin, die mich tröstete oder das Ge-
sicht des Kollegen, der mit mir eine Run-
de um den Block ging, als ich einfach 
einen Kummer loswerden musste. Dann 
denke ich auch an meinen Lehrpfarrer, 
der mir mit viel Gelassenheit und Humor 
über eine verpatzte Schulstunde hinweg-
half. Je länger ich darüber nachdenke, 
umso mehr Geschichten fallen mir ein 
und umso mehr Gesichter tauchen auf. 
Wenn ich dann im August in den Urlaub 
fahre, will ich mir einmal Zeit nehmen, 
dem einen oder der anderen ein Brief-
le zu schreiben und zu danken. Grund 
genug wäre das auch, ein Dankgebet 
zum Himmel aufsteigen zu lassen. Denn 
ich glaube: Gott hat mir geholfen durch 
Menschen, die mir der Himmel geschickt 
hat. Beweisen kann ich das nicht, für al-
les gibt es ja auch ganz weltliche Erklä-
rungen! Ich weiß aber auch von Zeiten, 
in denen von Gott und seiner Hilfe nichts 
zu spüren war, noch nichts!
Was für eine Geschichte steht eigentlich 
hinter diesem Vers aus der Apostelge-
schichte? Wer spricht hier? Wer sagt hier 
»ich«? Da steht einer vor Gericht, gefes-
selt. Wer ist dieser Angeklagte? Paulus 
ist das, einer der ersten Christen. Durch 
viele Länder und Städte ist er gereist. Wo 
er hinkam, hat er seinen Glauben an Je-
sus Christus bezeugt. Nicht bloß einmal 
hat er Prügel dafür bezogen. Mit Steinen 

haben sie nach ihm geworfen  – er hat 
überlebt  – wie durch ein Wunder. Pau-
lus schaut zurück auf seinen Weg und 
sagt: »Gottes Hilfe habe ich erfahren bis 
zum heutigen Tag. Sonst stünde ich nicht 
hier.« Paulus hat viel durchgemacht, eine 
Menge einstecken müssen, einige Enttäu-
schungen erlebt und hat selbst auch mal 
andere enttäuscht. Auch Gott hat ihm 
Schwierigkeiten und Scherereien nicht 
erspart, soviel ist sicher. Doch er hat ihm 
Kraft geschenkt, nicht aufzugeben und 
Mut, für seinen Glauben an den lebendi-
gen Jesus Christus einzutreten.
Gottes Hilfe – das ist nicht: es geht alles 
glatt und du kommst ohne Schrammen 
durchs Leben. Eher so: er stärkt dir den 
Rücken, dass du Widerstand aushalten 
kannst. Und auch wenn du nicht wie 
Paulus als Missionar durch die halbe 
Welt reist, kannst du doch ein Mensch 
sein, der auf Jesus hört und sein Herz bei 
den Menschen hat. 
Ich bin solchen Menschen begegnet, 
mehr als einmal, sie haben mir den Rü-
cken gestärkt, mir auch mal widerspro-
chen, mir die Hand hingehalten, wenn 
ich allein nicht weiterkam. So oder so, 
Sie haben mich Gottes Menschenfreund-
lichkeit spüren lassen. Sie haben mir 
geholfen und – ich bleibe dabei – Gott 
steckte dahinter. 
Ihre Pfarrerin Ruth Alber
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Aktuelles Veranstaltungen für Kinder 

KRABBELGRUPPE startet am 11.  August
Sie haben ein Kind im Alter von 0 bis 
3  Jahren und wollen mit ihm gern andere 
Kinder im gleichen Alter und deren Eltern 
kennenlernen?  – In der Krabbelgruppe 
spielen die Kinder zusammen, singen, 
tanzen, hören Geschichten aus der Bibel, 
machen Fingerspiele, feiern gemeinsam 
Feste. Am 11.  August starten wir wieder, 
wir treffen uns (außer in den Ferien) im-
mer montags von 9:30 bis 11:00  Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus, Raum  6. Der Start 
nach den Sommerferien ist eine gute Ge-
legenheit, neu oder wieder dazu zu kom-
men. Herzliche Einladung!
Diakonin Claudia Weiß�

KIRCHENMÄUSE 
starten am 20.  August

Wenn Eulali, unsere Eule, eine Handpup-
pe, angeflogen kommt, wissen die Kinder: 
es geht los. Beim Singen, Hören einer (bi-
blischen) Geschichte, Spielen und Krea-
tivsein sind alle voll dabei. 
Kinder ab 3  Jahre bis zum Schuleintritt 
sind herzlich willkommen bei den Kir-
chenmäusen in der Bethlehemgemeinde 
(Kurt-Eisner-Str. 22) im Kinderraum. Ab 
20.  August treffen wir uns 14-täglich mitt-

wochs (außer am 15.10. und 29.10.), im-
mer von 15:30 bis 16:30  Uhr. Ob mit oder 
ohne Elternteil bzw. anderer Bezugsper-
son, bleibt ganz den Kindern und ihrem 
Tempo überlassen. Also: Schaut vorbei!
Diakonin Claudia Weiß�

SCHULANFÄNGERBESUCHE 
ab 4.  August
Kommt Ihr Kind in diesem Jahr in die 
Schule? Wollen Sie gern Näheres zu den 
Angeboten für Kinder in unserer Gemein-
de erfahren? Soll mich Ihr Kind, bevor es 
zur Kinderkirche kommt, vorab schon 
mal kennenlernen? – All das ist möglich!
In der letzten Ferienwoche, und ggf. 
noch in der ersten Schulwoche, komme 
ich nachmittags zu einem kurzen Besuch 
zu Ihnen, um Fragen zu beantworten und 
die Schulanfänger unserer Gemeinde per-
sönlich einzuladen. Wenn Sie auf jeden 
Fall besucht werden wollen, geben Sie 
bitte im Pfarramt Connewitz bis zur vor-
letzten Ferienwoche Bescheid, am besten 
auch gleich mit Angabe Ihnen möglicher 
Wochentage.
Zudem senden wir ab Mitte der Som-
merferien allen Schulanfängern ihre Ein-
ladung per Post zu. Sollte dies bei Ihnen 
nicht der Fall sein, melden Sie sich bitte 
ebenfalls im Pfarramt Connewitz.
Ich freue mich schon sehr darauf, unsere 
Schulanfänger und Sie kennen zu lernen.
Diakonin Claudia Weiß�

AKTUELLES aus dem Ortsausschuss
Die meisten von Ihnen wissen es schon: 
Pfarrer Reichl ist bis auf weiteres dienst-
unfähig aufgrund einer schweren Erkran-
kung seiner Frau. Wir begleiten sie mit 
unseren Gedanken und Gebeten und 
wünschen ihnen in Tiefen und Höhen 
Gottes Nähe. Wir stehen vor einer Situ-
ation, in welcher der Gedanke von unse-
rem Ortsausschuss-Wochenende »Leben 
teilen  – Nöte teilen  – Beten« konkret 
wird. Vielen Dank für das Engagement 
von vielen, die bereit sind, sich in die-
ser Situation zusätzlich einzusetzen, bei 
Gottesdiensten und an anderen Stellen. 
Einstellen müssen wir alle uns trotzdem 
darauf, dass nicht alles weiterlaufen kann 
wie bisher. Pfarrer Bergner hat die Vertre-
tung der Pfarramtsleitung übernommen, 
Pfarrerin Alber ist verantwortlich für Ko-
ordinationsaufgaben in Connewitz und 
Lößnig und auch André Zimmermann 
übernimmt zusätzliche Aufgaben.
Bei der Jungen Gemeinde gibt es neue 
Verantwortliche: einige Jugendliche aus 
dem letzten Konfirmandenjahrgang so-
wie Robert Meyer und Priska Lachmann 
machen sich mit den jungen Leuten ge-
meinsam auf den Weg. Wir wünschen 
ihnen spannende Begegnungen und Er-
fahrungen miteinander, mit Gott und mit 
sich selbst. Frau Weiß kann dadurch an-
dere Aufgaben übernehmen.
Weitere Themen, mit denen wir uns in 
der letzten Sitzung befasst haben, waren: 

•   Im Kindergarten begrüßen wir die neu-
en Mitarbeiterinnen herzlich.

•   Für den Gottesdienst am Torhaus wer-
den noch Helfer und Helferinnen gesucht. 
Interessierte können sich im Pfarramt 
Connewitz melden.

•   Die Gemeinderüstzeit musste leider 
abgesagt werden, da nicht genug An-
meldungen eingegangen sind. Bei der für 
Herbst geplanten Gemeindeversamm-
lung möchten wir gerne mit Ihnen dazu 
ins Gespräch kommen.

•   Die Neugestaltung von Raum  7 als Be-
gegungs- und Aufenthaltsraum im Paul-
Gerhardt-Haus geht voran. Hier soll El-
tern während der Kinderveranstaltungen 
das Warten in angenehmer Umgebung 
ermöglicht und auch Gelegenheit für Ge-
spräche im kleinen Kreis gegeben werden.

•   Die Paul-Gerhardt-Kirche soll wieder ei-
nen Schaukasten erhalten, allerdings wird 
es keine schnelle Lösung geben.
Unsere nächsten Sitzungen finden am  
15.  August und 19.  September statt. Ihre 
Anliegen können wir in der folgenden 
Sitzung behandeln, wenn Sie diese Herrn 
Zimmermann bis etwa eine Woche vorher 
per Telefon 0341/301 35  95 oder E-Mail 
an as.zimmermann@gmx.de mitteilen. 
Ortsausschuss Connewitz-Lößnig�
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Veranstaltungen für Kinder

OPEN-AIR-GOTTESDIENST 
zum Schuljahresstart am 17.  August
Was braucht es, um flügge zu werden? 
Und was ist das eigentlich für ein seltsa-
mes Wort? Es spannt die Flügel aus und 
schon ist es mit schnellem Klang vorbei-
geflogen. Und doch bezeichnet es den 
entscheidenden Moment zwischen der 
Geborgenheit des Nestes und der Freiheit 
des Fliegens. 

Der Familiengottesdienst mit dem Posau-
nenchor am Torhaus Dölitz, am 17.  Au-
gust, um 14:30  Uhr steht unter dem Mot-
to »Flügge werden«. Besonders Familien 
mit Kindern, die in die Schule kommen, 
sind eingeladen. Gottes Segen möchten 
wir den Kindern zusprechen. Dafür wäre 
es schön, wenn jede Familie noch eine 
extra Decke mitbringt! Mal sehen, was 
damit passieren wird! 
Beim anschließenden Mitbringpicknick 
auf der Wiese teilen wir dann miteinan-
der, was jeder gern zum Kaffeetrinken 
mag und mitgebracht hat. Vielleicht steu-
ern Sie einen Kuchen, Gebäck oder eine 
Thermoskanne Kaffee oder etwas ganz 
anderes bei für den gemeinsamen Nach-
mittag auf der Wiese? Sicher ist: es wird 
auch wieder Eis zur Abkühlung geben. 
Elterntreff bei Fragen zur Kinderkirche
Sollten Sie, liebe Eltern, Fragen zur Kin-

derkirche, dem Angebot für Schulkinder 
in unserer Gemeinde (siehe unten), ha-
ben, dann kommen Sie zum Elterntreff 
nach dem Gottesdienst beim Picknick 
auf der Wiese ab ca. 15:45  Uhr. Hier gibt 
es Antworten, ein erstes Kennenlernen 
mit anderen Eltern und die Möglichkeit, 
sich fürs Bringen und Abholen der Kinder 
vom Hort abzustimmen.
Diakonin Weiß und Vikar Christiansen�

KINDERKIRCHE startet 
am 19. bzw. 26.  August
Im neuen Schuljahr startet die Kinderkir-
che, unser Angebot für Schulkinder, ab 
19.  August. Alle Erstklässler starten eine 
Woche später ab 26.  August, wenn sie 
sich in der Schule eingelebt haben. Die 
Aufteilung der Klassenstufen und die 
Gruppenzeiten finden Sie auf Seite 16.
Für Erstklässler gibt es eine eigene Grup-
pe dienstags ab 17:15  Uhr, hier sind bei 
Interesse auch Vorschulkinder eingeladen. 
Hier können die Kinder in Ruhe ankom-
men, bevor es ab dem zweiten Schuljahr 
in altersgemischten Gruppen weitergeht.
Andere Kinder treffen, Spannendes ent-
decken, biblische Geschichten hören, ge-
meinsam spielen, unseren Glauben und 
die Gemeinde kennenlernen und erleben, 
und so den eigenen Glauben entdecken – 
das ist die Kinderkirche! 
Familiendienstag für Grundschulkinder
Übrigens: Alle Kinder im Grundschulalter 
können ihre Gruppenangebote hinter-
einander am Dienstagnachmittag absol-
vieren, also Kurrende und Kinderkirche 
direkt nacheinander besuchen. Dies soll 
den Kindern mehr Freiraum in ihrem Wo-
chenplan geben und den Eltern die not-
wendige Logistik erleichtern.

Aufenthaltsraum für Eltern
Im Laufe dieses Schuljahres soll zudem 
der Raum  7 im Paul-Gerhardt-Haus fer-
tig gestaltet sein. Hier können sich Eltern, 
während sie auf ihre Kinder warten, auf-
halten, entspannen, bei Kaffee und Tee 
miteinander ins Gespräch kommen, et-
was arbeiten  … Neu gestrichen ist der 
Raum bereits und ein neues Sofa gibt es 
auch schon.
Diakonin Claudia Weiß�

GOTTESDIENST für kleine Menschen-
kinder am 14.  September
Am 14.  September um 10:00  Uhr ist es 
wieder so weit  – Kinder im Alter von 0 
bis 8  Jahren und ihre Eltern, Geschwis-
ter, Großeltern, Freunde und Bekannten 
feiern gemeinsam Gottesdienst. Gottes-
dienst für kleine Menschenkinder, das  
heißt: Eine reichliche halbe Stunde Kirche 
für jung und älter, zusammen feiern, lau-
schen, singen und Gemeinschaft haben. 
Wir feiern in der Paul-Gerhardt-Kirche, 
bei noch warmem und sonnigem Wetter 
ziehen wir nach draußen in den Garten 
des Paul-Gerhardt-Hauses und breiten 
dort die Picknickdecken aus. Bitte be-
achten Sie diesbezüglich die aktuellen 
Aushänge und Informationen auf unserer 
Website und vergessen Sie die Picknick-
decke nicht! Im Anschluss laden wir noch 
zum Kirchenkaffee ein. 
Zum Vormerken
Diese Gottesdienste für Kinder sind in 
diesem Jahr noch geplant: 

•   26.10., 10:00  Uhr: Minigottesdienst in 
der Peterskirche,

•   07.12., 10:00  Uhr: Gottesdienst für klei-
ne Menschenkinder im Gemeindehaus 
Lößnig,

•   24.12., 10:00  Uhr: Weihnachten für 
kleine Menschenkinder in der Paul-Ger-
hardt-Kirche
Diakonin Claudia Weiß und Team�

KINDERKIRCHENNACHT 
am 19./20.  September
Anmeldung bis 10.  September
Wo gibt’s denn so was? Eine spannende 
Geschichte unter der Orgel, Gekicher auf 
der Kanzel, dazu Würstchen und Salat, 
leichtes Schnarchen zwischen den Bän-
ken … 

Genau: Das gibt’s bei der Kinderkirchen-
nacht in der Paul-Gerhardt-Kirche, dies-
mal gemeinsam mit den Kindern aus 
Bethlehem–Peters. Denn unsere Kirche 
ist in diesem Jahr 125  Jahre alt gewor-
den, da wollen wir einladen. Von Freitag, 

Veranstaltungen für Kinder
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19.  September, 17:00  Uhr bis Sonnabend, 
20.  September, 10:00  Uhr können Kin-
der der 1. bis 7.  Klasse eine Nacht in der 
Paul-Gerhardt-Kirche verbringen.
Einladungsflyer liegen nach Beginn des 
neuen Schuljahres aus und werden in 
den Kindergruppen verteilt. Aktuelle In-
fos und den Flyer zum Herunterladen gibt 
es zudem auf unserer Website.
Anmeldung bitte bis 10.  September im 
Pfarramt Connewitz oder bei mir. Schnell-
sein lohnt sich, denn die Teilnehmerzahl 
ist auf max.  40 Kinder begrenzt.
Helfer gesucht!
Damit auch vierzig Kinder teilnehmen 
können, braucht es zwingend Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen, die mitmachen 
können! Sowohl Eltern (Erwachsene!) als 
auch Jugendliche sollten sich dafür mög-
lichst bis zum Schuljahresbeginn bei mir 
melden. Ohne Helfer dürften nur zehn 
Kinder teilnehmen, das wäre schade!
Diakonin Claudia Weiß�

KRIPPENSPIELPROJEKT für Kinder
Erstes Treffen am 21.  Oktober

Ja, ist denn schon wieder Weihnach-
ten? Na ja, nicht ganz, aber fast. Weil 
wir direkt nach den Herbstferien starten, 
möchte ich jetzt schon auf das Krippen-
spielprojekt für Kinder der 1. bis 7.  Klasse 
hinweisen.

Ab November proben wir dienstagnach-
mittags wieder mit den Kindern der Kin-
derkirche für das Krippenspiel. Aufgeführt 
wird es dann am Heiligen Abend um 
14:30  Uhr in der Gethsemanekirche. Wei-
tere Kinder, die sich schauspielerisch aus-
probieren möchten, sind herzlich einge-
laden, dazuzukommen und mitzuspielen!
Melden Sie sich gern schon dafür bei mir.
Für Absprachen gibt es ein erstes Treffen 
mit den Eltern am 21.  Oktober, von 17:45 
bis ca.  18:15  Uhr im Paul-Gerhardt-Haus, 
Raum  6 (EG).
Diakonin Claudia Weiß�

SPIELEABEND am 15.  August und 
26.  September

Liebe Spielefreunde, einmal im Monat 
treffen wir uns in gemütlicher Runde 
mit Groß und Klein (ab ca.  10  Jahre), um 
zusammen zu spielen. Egal, ob Brett-, 
Team- oder Kartenspiele, alle Spiele sind 
willkommen, um gemeinsam gespielt zu 
werden. Knabbereien und Getränke dür-
fen gern mitgebracht werden. Herzliche 
Einladung ins Paul-Gerhardt-Haus, am 
15.  August und am 26.  September, jeweils 
von 19:00 bis 22:00  Uhr!
Anmeldungen bitte bis 12.08. bzw. 23.09. 
an Claudia.Zemitzsch@t-online.de.
Claudia Zemitzsch�

Veranstaltungen für Kinder · Veranstaltungen Veranstaltungen

JUGENDCHORFAHRT 
vom 5. bis 7.  September

Der Jugendchor macht sich auf den Weg 
nach Schloss Mansfeld. In stimmungsvol-
lem Schlossambiente treffen wir uns mit 
einem anderen Jugendchor, um eine gute 
Zeit miteinander zu haben, zu singen, 
zu spielen und weiter das Requiem von 
W.  A.  Mozart zu proben, das am 8. und 
9.  November in Leipzig zur Aufführung 
gebracht wird. 
Wer neu in den Jugendchor einsteigen 
möchte (ab 7.  Klasse), meldet sich bei 
mir per E-Mail an Ulrike.Pippel@evlks.de 
oder Telefon 0160 / 97  57  54  92. Von mir 
bekommt ihr Informationen zur Fahrt und 
den Terminen im neuen Schuljahr.
Kantorin Ulrike Pippel�

TAG DES OFFENEN DENKMALS 
am 14.  September
»Wert-voll: unbezahlbar oder unersetz-
lich?«, so lautet das Motto des Denkmal-
tags in diesem Jahr. Wir möchten wieder 
unsere beiden Kirchen präsentieren und 
zeigen, welche Schätze darin zu finden 
(und zu erhalten!) sind. Beide Kirchen 
werden von 13:00 bis 18:00  Uhr für eine 
Besichtigung geöffnet sein. 

In der Paul-Gerhardt-Kirche wird es um 
14:00 und um 16:00  Uhr je eine Führung 
geben. Das Besteigen des Kirchturms ist 
auch außerhalb der Führungen möglich. 
In der Gethsemanekirche wird um 
15:00  Uhr eine Führung angeboten, au-
ßerdem lädt die Ausstellung von Gerardo 
Palacios Borjas zur Besichtigung ein. 
Wolfram Herwig�

DANKE-KONZERT in Bethlehem
am 26.  September
Der Kirchsaal in Bethlehem als Kon-
zert-Lounge, Country und Bluegrass in 
gemütlich-beschwingter Atmosphäre  – 
am 26.  September, um 19:00  Uhr kön-
nen Sie das erleben. Wir laden herzlich 
ein zum Danke-Konzert im Rahmen 
unseres Fundraisings »Bring den Süden 
zum Klingen«. 

Detail im Osterfenster der Paul-Gerhardt-Kirche
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Seit eineinhalb Jahren sorgt diese Spen-
denaktion dafür, dass wir mit der musika-
lischen Arbeit in unserer Gemeinde noch 
mehr Menschen erreichen und den Leip-
ziger Süden noch schöner zum Klingen 
bringen. Seien Sie herzlich eingeladen, 
wenn wir uns dafür bedanken mit einem 
Konzert mit den Leipziger Bands »Heart-
land Ramblers« und »Holger & Friends«. 
Wir werden an diesem Abend auch von 
der Entwicklung des Fundraisings berich-
ten und Einblick in aktuelle musikalische 
Projekte unserer Gemeinde geben. 

Pfarrer Dr. Gerhard Bergner�

ERNTEDANK am 28.  September
»Ich hab die Faser nicht gesponnen, die 
Stoffe nicht gewebt, die ich am Leibe tra-
ge …«, so beginnt ein Gedicht von Arnim 
Juhre. Es ist gut, sich wenigstens einmal 
im Jahr extra darauf zu besinnen, dass 
wir nicht allein von dem leben, was wir 
selbst geschafft haben. Auch wenn viel 
Arbeit drinsteckt in dem, was wir ernten 
auf den Feldern unseres Lebens, es steckt 
noch viel mehr Gabe drin, wofür wir 
bloß Danke sagen können. Wer nur ein 
bisschen nachdenkt, der sieht das. Schon 
kleine Kinder haben ein Gespür dafür. 
Wir feiern Erntedank mit den Kindern 
des Kindergartens »Meusi« im Familien-
gottesdienst am 28.  September, um 
10:30  Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche 
in Connewitz. Und auch in Lößnig fei-
ern wir am 28.  September Erntedank 

mit einem Abendmahlsgottesdienst um 
10:00  Uhr in der Gethsemanekirche.
Erntegaben
Wir freuen uns sehr, wenn Sie mit Ihren 
Erntegaben  – gerne haltbare Lebensmit-
tel – den Dank sichtbar machen. Bringen 
Sie Ihre Gaben einfach zu den Ernte-
dankgottesdiensten mit. Wir geben die 
Gaben weiter an den Tagestreff »Oase« 
in der Nürnberger Straße. Die bedürfti-
gen, meist wohnungslosen Menschen, 
die in der »Oase«  ein günstiges Essen 
bekommen und/oder einen feinen Nach-
tisch, werden sich darüber freuen!
Herzliche Einladung an Kinder und Er-
wachsene.
Vikarin Kristin Sommerschuh�

Veranstaltungen

Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird um eine 
Spende für das Fund-
raising gebeten. 
Oder spenden Sie über 
betterplace.org:

GOTTESDIENST zu Michaelis  
in der Peterskirche
Am 29.  September ist Michaelistag, in der 
christlichen Tradition ist dies der Gedenk-
tag für den Heiligen Erzengel Michael 
und alle Engel.
Wir feiern einen gemeinsamen Abend-
mahlsgottesdienst um 19:30  Uhr in der 
Peterskirche und laden dazu herzlich ein. 
Zum Ausklang des Sommers hören wir 
die Botschaft, dass Gottes Engel für uns 
da sind und uns auch in die dunkle Jah-
reszeit begleiten.
Pfarrer Dr. Gerhard Bergner�

KONFIRMATION 2025
Die erste Konfigruppe auf der nigelna-
gelneuen Kirchentreppe. Das Foto ver-
eint in einem jeden Jahr zum letzten Mal 
die Jugendlichen auf einem Bild, hier mit 
Pfarrer Reichl und Priska Lachmann, die 
sie über die Kurszeit begleitet haben. We-
nige Augenblicke später öffnen sich die

großen Türflügel, und unter festlichen 
Klängen des Posaunenchores ziehen alle 
in die Kirche ein. Mögen unsere konfir-
mierten Jugendlichen immer einen Engel 
an ihrer Seite wissen und Gottes Segen in 
ihrem bewegten Leben spüren.
Kirchgemeinde Connewitz-Lößnig�

Veranstaltungen · Rückblick

Foto: Thomas Noack

»Ich hab die Faser nicht gesponnen …«: 
Blühender Leinen, Flachs und schließlich Leinstoff 
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32.  CONNEWITZER STRASSENFEST
Der Titel wurde Programm: »Gleich ums 
Eck«. So kamen in diesem Jahr noch 
mehr Programmbeteiligte aus dem (un-)
mittelbaren Umfeld, bis hin zum erst-
maligen Auftritt von Canta Animata des 
Frauenkultur e. V. und dem Grundschul-
chor des Evangelischen Schulzentrums. 
Durchwachsenes Wetter erforderte eini-
ge spontane Änderungen – die Gäste des 
Festes nahmen es gelassen. Das gewisse 
Straßenfestgefühl war da, zwischen den 
beiden Bühnen vor dem und im Gemein-
dehaus, zwischen Gottesdienst und Ab-
schlusskonzert und an den gut 120  Stän-
den mit ihren vielfältigen Angeboten.
Schon mal zum Vormerken: Das 33.  Stra-
ßenfest findet am 10.  Mai  2026 statt! 
Dank für Helfer am 3.  September
Was aus 25 bleibt, ist die wundervolle 
Wahrnehmung, dass so viele Ständebe-
treiber, Privatleute und Gemeindeglieder 
das Fest unterstützt, vorbereitet, praktisch 

oder ideenreich mitgewirkt haben. Alle 
Helferinnen und Helfer sind herzlich ein-
geladen, auf einen schönen und gesegne-
ten Straßenfestsonntag zurückzuschauen: 
Mittwoch, 3.  September, 19:00  Uhr am 
Grill im Pfarrgarten von St.  Bonifatius. Für 
Viele sicher gleich ums Eck ...
Thomas Noack�

EINWEIHUNG der neuen Anlage 
auf dem Friedhof Connewitz
Am Johannistag hatte das Friedhofsteam 
eingeladen, die neue Begegnungsstätte 
einzuweihen. Zunächst begrüßte Pfar-
rerin Alber die Besucher, danach gab es 
Kaffee und Kuchen. Viele kannten sich, 
von der Gemeinde oder halt vom Fried-
hof her, und kamen schnell ins Gespräch.
Dann bot Friedhofsmeister André Michal-
czyk einen Rundgang über den neu
gestalteten Bereich an. In der Mitte fällt 
zunächst der Pavillon in den Blick, in 
dem man wettergeschützt sitzen, mit

Rückblick Rückblick

einander sprechen und einen Kaffee 
(oder Kakao) trinken kann – den ein Au-
tomat serviert, und der beim Mitbringen 
eines eigenen Trinkgefäßes sogar Rabatt 
gewährt. Ebenfalls nicht zu übersehen 
ist ein großer Findlingstein, der auf dem 
Friedhof gefunden wurde und nun zu ei-
ner »ewigen Quelle« geworden ist, über 
die sich auch die Vögel freuen. Die wie 
Hochbeete aussehenden, erhöhten Berei-
che sind für Grabstätten vorgesehen, zu 
denen Hinterbliebene im Rollstuhl gehö-
ren. Alle Bereiche werden nach und nach 
gärtnerisch fertiggestellt. Das Gerüst für 
eine Pergola ist aufgestellt, aber auch dort 
braucht der Bewuchs noch Zeit; so soll 
eine Sicht- und Schallblende zwischen 
dem Kommunikationsbereich und dem 
Platz zur Trauerhalle entstehen.
Wir Friedhofsbesucher sagen Ihnen, lie-
ber Herr Michalczyk, und Ihrem Team 
herzlich Danke!
Wolfram Herwig�

LÖSSNIGER SOMMERMUSIK
Bei der Sommermusik am 29.  Juni mit 
erfrischenden Kanons und Chorälen war 
zum ersten Mal die Wohngemeinschaft 
Connewitz als Inklusionschor zu Gast. 
Eine besondere Premiere lebensbeja-
hender Musik, bereichert von singenden 
jungen Erwachsenen sowie Sängern des 
Wohngebietschores »Singen mit Herz« 
(www.Singen-mitHerz.de). Diese große 
Chorgemeinschaft wurde vom Flötenkreis 
Connewitz und erstmalig vom Blockflö-
tenensemble der Thomaskirche mit Flö-
tenstücken u. a. aus nordischen Ländern 
umrahmt. Nachdenkliche bis unterhalt-
same Texte wurden von Frau Günzerodt 
vorgetragen. Noah Roloff begleitete uns 
an den Tasteninstrumenten. Annekathrin 
Böhner moderierte. Im Anschluss gab es 
Kaffee und Kuchen im Kirchgarten. 
Besten Dank an die vielen Helfer, Ku-
chenbäcker und Stühleaufsteller.
Mirka Aurich�
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Paul-Gerhardt-Kirche Gethsemanekirche

3.  August
7.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Prädikantin Höpfner

10.  August
8.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:30  Uhr Predigtgottesdienst
Pfarrer Dr. Heidbrink
danach Kirchencafé

9:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Heidbrink

17.  August
9.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:30  Uhr Abendmahlsgottesdienst
(heute kein Kindergottesdienst)
Lektorin Kühn, Prädikantin Böhner

14:30  Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang
mit Mitbringpicknick

am Torhaus Dölitz, Helenenstraße 24
(bei Regen in der Gethsemanekirche)

Vikar Christiansen, Diakonin Weiß, Posaunenchor
(siehe Seite 6)

24.  August
10.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:30  Uhr Predigtgottesdienst
Vikarin Sommerschuh
danach Kirchencafé

9:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Vikarin Sommerschuh, 
Prädikantin Höpfner

31.  August
11.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Alber

14:00 Uhr Festgottesdienst 
zur Einführung von Kirchenmusikdirektor Enrico Langer

in der Peterskirche, Schletterstraße 5
Superintendent Feydt, Pfarrerin Dohrn, 

Mitglieder aus Chören und Posaunenchören des Kirchenbezirks Leipzig

Gottesdienste im August

Kindergottesdienst wird außer am 17.  August an allen Sonntagen während der Predigt 
in Connewitz angeboten. Findet ein Kindergottesdienst in Lößnig statt, ist dies geson-
dert vermerkt. Für die Jüngsten gibt es in der Paul-Gerhardt-Kirche einen Krabbelraum.

Das Heilige Abendmahl feiern wir mit glutenfreien Hostien und Wein bzw. Saft in 
Einzelkelchen. Gern dürfen, in Verantwortung der Eltern, auch Kinder Hostie und 
Kelch empfangen. Wenn Sie – oder die Kinder – persönlich gesegnet werden wollen, 
signalisieren Sie das bitte bei der Ausspendung.

Paul-Gerhardt-Kirche Gethsemanekirche

7.  September
12.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:30  Uhr Predigtgottesdienst
Vikarin Sommerschuh
danach Kirchencafé

9:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Vikarin Sommerschuh, 
Pfarrerin Alber

14.  September
13.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:00  Uhr Gottesdienst für kleine 
Menschenkinder
(bei schönem Wetter im Garten des 
Paul-Gerhardt-Hauses)
Diakonin Weiß und Team
(siehe Seite 7)

10:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Alber

21.  September
14.   Sonntag 
nach Trinitatis

10:30  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Alber, Kantorei

9:00  Uhr Predigtgottesdienst
Pfarrerin Alber

28.  September
Erntedank

(siehe Seite 10)

10:30  Uhr Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest
Vikarin Sommerschuh, Kindergarten 
»Meusi«, Posaunenchor
danach Kirchencafé

10:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
zum Erntedankfest
Prädikantin Böhner

29.  September
Michaelistag

19:30 Uhr Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst zum Michaelisfest
in der Peterskirche, Schletterstraße 5

Vikar Christiansen, Pfarrer Dr. Bergner
(siehe Seite 11)

5.  Oktober
16.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:30  Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrerin Alber

9:00  Uhr Predigtgottesdienst
Pfarrerin Alber

Gottesdienste im September

Andacht und Abendmahl zu Hause – Sollte es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen 
schwerfallen, zum Gottesdienst in die Kirche zu kommen, ist es möglich, eine An-
dacht oder das Abendmahl mit Ihnen zu Hause zu feiern.

Taufgottesdienste, Traugottesdienste und Andachten zu Jubiläen feiern wir gerne 
mit Ihnen. Bitte melden Sie sich zu einer Terminabsprache im Pfarramt Connewitz. 
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Gruppen und Kreise

VON JUNG BIS ALT

Krabbelgruppe (0 bis 3  Jahre, ab 11.08.
siehe Seite 5)
montags 9:30  Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
(Diakonin C.  Weiß,  0341/30  81 12  18)

Kirchenmäuse (3 bis 5  Jahre, ab 20.08., 
siehe Seite 5)
Mittwoch, 20.08., 03.09., 17.09., 01.10., 
15:30  Uhr,
Bethlehemgemeinde, Kurt-Eisner-Str. 22
(Diakonin C.  Weiß,  0341/30  81 12  18)

Kinderkirche (ab 19.08. bzw. 26.08.
siehe Seite 6)
im Paul-Gerhardt-Haus
Vorschule bis 1.  Klasse: dienstags 17:15  Uhr
2. bis 4.  Klasse: dienstags 16:00  Uhr
5. bis 7.  Klasse: mittwochs 17:15  Uhr
(Diakonin C.  Weiß,  0341/30  81 12  18)

Konfi-Kurs Klasse 8
donnerstags 16:30  Uhr, 
Paul-Gerhardt-Haus
(Pfrn. Alber  0341/974  26  87)

Junge Gemeinde – JG
donnerstags 18:15  Uhr, P.-Gerhardt-Haus
(* JG.Co-Loe@kirche-leipzig-sued.de, 
Frau P. Lachmann,
Herr R. Meyer,  0178 /983  66  15)

Spielkreis der Jungen Gemeinde
Paul-Gerhardt-Haus
(Herr T.  Noack,  0341/391  96  95,
*   ThomasNoackLeipzig@gmx.de)

Frauengruppe 
mittwochs, einmal im Monat, 19:30  Uhr 
(Frau A.  Frenzel,  0341/301  57  55)

Geburtstagsbesuchsdienst
Dienstag, 09.09., 11:00  Uhr,
Paul-Gerhardt-Haus
Wir tauschen uns aus und verteilen die 
Geburtstagsgrüße für einen Monat. Sie 
werden dann zu den Jubilaren ab 75  Jah-
ren gebracht. Wer beim Besuchsdienst 
mitmachen oder mehr erfahren möchte, 
nehme mit Pfarrerin Alber Kontakt auf.
(Pfrn.  R.  Alber,  0341/974  26  87)

Quartalsgeburtstag
Der für August geplante Quartalsgeburts-
tag ist abgesagt!

Seniorentanz
14-täglich mittwochs, 14:00  Uhr, 
Paul-Gerhardt-Haus 
(Frau J.  Frenzel,  034203 / 43  05  85)

Seniorenkreis
Dienstag, 12.08. und 09.09., 15:00  Uhr,
Gemeindehaus Lößnig
Wir kommen in munterer Runde zu-
sammen, singen, genießen Kaffee und 
Kuchen, kommen ins Gespräch über ein 
Thema und verteilen Geburtstagsgrüße 
für ältere Gemeindeglieder in Lößnig. 
Interessierte sind jederzeit willkommen.
(Pfrn.  R.  Alber,  0341/ 974  26  87)

Gruppen und Kreise 

BIBEL UND GEBET

Hauskreis 
mittwochs, einmal im Monat, 20:00  Uhr 
(Frau C.  Aichinger,  0341/301  48  87)

Hauskreis
alle drei Wochen donnerstags, 19:30 Uhr,
Paul-Gerhardt-Haus
(Herr R. Meyer,  0178 / 983  66  15;
* R.Meyermails@googlemail.com)

MUSIK

Singspatzen
dienstags 09:30  Uhr, im Kindergarten
(Frau M. Wengler,  0341/301  39  34)

Kurrende
dienstags im Paul-Gerhardt-Haus
Vorschule bis 1.  Klasse: 16:15 –  17:00  Uhr
2. bis 6.  Klasse: 17:10 –  17:55  Uhr
(Herr N. Roloff,  0157 /37 30  98  85,
*   Kantorenvertretung@
kirche-leipig-sued.de)

Jugendchor (ab 7.  Klasse, siehe Seite 9)
mittwochs 18:00  Uhr,
Chorkapelle der Peterskirche, Schletterstr.
(Kantorin U.  Pippel, 
 0160 / 97  57  54  92)

Kantorei
montags 19:30  Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
(Herr N. Roloff,  0157 /37 30  98  85,
*   Kantorenvertretung@
kirche-leipig-sued.de)

Bibelstunde der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft
montags 14:30  Uhr,
Gemeindehaus Lößnig
(Frau H. Gorn,  0341/338 37  55)

Singkreis
donnerstags 17:00  Uhr,
Gemeindehaus Lößnig
(Frau M.  Aurich,  0341/339 16  67)

Gemeindeorchester
Paul-Gerhardt-Haus
(Herr J.  Hilmers,  0341/301  25  60)

Posaunenchor »Paul Gerhardt«
dienstags 19:30  Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
(Herr R.  Heyne,  0341/ 24  92  42  70)

Flötenkreis (ab Mitte August)
montags 17:45  Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
(Frau D. Möhrke,  0151 /20  20  74  72, 
*   Diana@moehrkevielfalt.de)
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Kirche begleitet

FREUD UND LEID

Eingesegnet zum Goldenen Ehejubiläum 
wurden

Eingesegnet zum Silbernen Ehejubiläum 
wurden

 

Wahrlich, ich sage euch auch: Wenn zwei 
unter euch einig werden auf Erden, wor-
um sie bitten wollen, so soll es ihnen wi-
derfahren von meinem Vater im Himmel. 
	 Matthäus 18,19 

GEMEINDE im … 

St. Elisabeth-Krankenhaus
Biedermannstraße 84
Musik und Besinnung:
donnerstags 19:00  Uhr

Seniorenheim Am Auenwald
Brandvorwerkstraße 82
Gottesdienst:
Freitag, 22.08., 9:30  Uhr und 
Donnerstag, 18.09., 10:00 Uhr

Pflegeheim Angelika-Stift
Bornaische Straße 82
Gottesdienst:
Dienstag, 19.08. und Mittwoch, 24.09., 
jeweils 15:30  Uhr

Heimgegangen sind und 
christlich bestattet wurden

Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung 
und das Leben. Wer an mich glaubt, wird 
leben, auch wenn er stirbt.
	 Johannes 11,25

Connewitzer Hof
Meusdorfer Straße 10 – 12
Offener Gesprächstreff: 
Donnerstag, 28.08., 10:00  Uhr

Seniorenpark Dölitz
Bornaische Straße 188
Gottesdienst:
Mittwoch, 27.08. und 10.09., 10:00  Uhr

Seniorenpark Connewitz
Biedermannstraße 40
Bibelgespräch:
Montag, 11.08. und 08.09., 9:00  Uhr

Gerd-Klingner-Haus
Richard-Lehmann-Straße 36
Offener Gesprächstreff:
Mittwoch, 03.09., 16:00  Uhr

Kontakt

PFARRAMT CONNEWITZ
Verwaltungsmitarbeiterin:
Korinna Bartolomäus
Selneckerstraße 7, 04277 Leipzig
 0341/301 20  00 · 2 0341/391 86  64
* Korinna.Bartolomaeus@evlks.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 15:00 – 18:00  Uhr 
Donnerstag 10:00 – 12:00  Uhr

KINDERGARTEN
Leiterin: Rosemarie Mucke
Hammerstraße 8, 04277 Leipzig
 0341/ 52  05  67 16
Stellv. Leiterin: Maria Wengler
Meusdorfer Straße 47 b, 04277 Leipzig
 0341/301 39  34 · 2 0341/231 93  89
* Kindergarten@kirche-leipzig-sued.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrer Christoph Reichl
Pfarrer Reichl ist bis auf weiteres
dienstunfähig

Pfarrerin Ruth Alber
 0341/974  26  87 
* Ruth.Alber@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Vikarin Kristin Sommerschuh
*   Kristin.Sommerschuh@evlks.de
 0160 / 99 73 48 16

Diakonin Claudia Weiß
 0341/30  81  12  18
* Claudia.Weiss@evlks.de

GEMEINDEBÜRO LÖßNIG
Verwaltungsmitarbeiterin:
Korinna Bartolomäus
Bornaische Straße 121, 04279 Leipzig
 0341/301 20  00
* Korinna.Bartolomaeus@evlks.de
Öffnungszeit: Montag 13:00 – 14:15  Uhr

FRIEDHÖFE 
Friedhofsmeister: André Michalczyk
Friedhof Connewitz: 
Meusdorfer Straße 80, 04277 Leipzig
Friedhof Lößnig:
Rembrandtstraße, 04279 Leipzig
 0341/301 42  06 · 2 0341/301 42  06
* Friedhof@kirche-leipzig-sued.de
Sprechzeiten Friedhof Connewitz: 
Montag 8:00 – 12:00  Uhr
Dienstag und Mittwoch 
13:00  – 16:00  Uhr
(Mai bis Oktober Dienstag bis 17:00  Uhr)

Kantorenvertretung Noah Roloff
 0157 /37 30  98  85
* Kantorenvertretung@
kirche-leipzig-sued.de

Vorsitzende des Kirchenvorstands
Barbara Kühn
* Kuehn@kirche-leipzig-sued.de

Vorsitzender des Ortsausschusses
André Zimmermann
 0341/301 35  95
* as.zimmermann@gmx.net

 https://www.kirche-leipzig-sued.de



KINDERSEITE
Dein Wissen ist gefragt!	 Kennst du die
	 gesuchten Kinder und 
	 das Lösungswort?

3

Josef hatte viele äl-tere Brüder, die wie der Vater auch Viehbesitzer waren. Was wurde Josef letztendlich, als er in Ägypten war?

R	 KamelzüchterS	 Vize-PharaoT	 Baumeister
5

Seine Mutter brach-
te Samuel als Kind 
zum Heiligtum. Er ging 
bei Eli in die Religions-
schule. Was wurde er?

D	 Lehrer
E	 Prophet
F	 Pfarrer 2 Sie rettete ihren Babybruder 

vor Soldaten durch
 ein schlaues

 

Versteck. Später begleitete sie 

ihn durch die Wüste Sinai. Um 

wen handelt es
 sich?

J	 Miriam
I	 Maria
K	 Magdalena

1
Petrus wuchs am See Ge-

nezareth auf und wurde einer 
der bekanntesten Jünger von 
Jesus. Welchen Beruf hatte er 
gelernt?

S	 SteinmetzT	 SchlosserU	 Fischer 4 1 2 3 4 5
Lösungswort:

Grafik: Pfeffer




